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EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  
und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 
 

1.Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Ezechiel sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
  Vertrau keinem Politiker, der nicht die Wahrheit 
spricht. Wenn er in einer Angelegenheit lügen kann, 
kann er es auch in vielen anderen. Eine gewissenlose 
Handlung führt zur nächsten. 
   Es sollte in der Politik keine Geheimniskrämerei ge-
ben, keine geheimen Pläne. Jedermann sollte sich in 
Rechtschaffenheit an das Recht halten.  Nur dann wird 
diese Nation zu einer waren Demokratie zurückkehren, 
zu einer  Nation, die niemanden und keine Gruppe 
verfolgen und benachteiligen würde.  
    Wenn du für diese Nation betest, dann bete, dass 
der nächste Präsident wirklich ein Hirte ist, nicht nur 
ein Politiker. Ein Hirte würde die Demokratie verteidi-
gen. Seine Führung würde die Nation nicht schwächen 
sondern stärken. Ein guter Hirte würde die Bürger-
schaft nicht spalten, sondern vereinen. Seine Politik 
als Führer der freien Welt würde weltweit Respekt 
einfordern und diese Nation nicht der Eine –Welt -
Regierung zuspielen.“1 

                                                 
1 Anmerkung: Unsere himmlische Mutter stellte mir 
[Maureen] letzten Donnerstag Ezechiel vor, sie sagte er 
ist der Engel der Vereinten Staaten, und aus dem Chor 
der Mächte [5.Chor]. 
 

1. Juli 2012 – Sonntagsandacht 
Für den Triumph der Vereinten Herzen sowohl 

in den Herzen als auch in der Welt; für die  Ein-
heit in den Familien 

Der Heilige Joseph erscheint und spricht: „Gelobt 
sei Jesus Christus. 

Meine Brüder und Schwestern, diese Nacht bin ich 
wiederum gekommen, die Familien daran zu erinnern 
im göttlichen Willen des himmlischen Vaters vereint zu 
sein. Die einzige Weise dies zu tun ist , in der heiligen 
Liebe zu leben, dadurch werdet ihr Gottes Willen in 
jedem gegenwärtigen Augenblick mit einem liebenden 
Herzen annehmen; und das ist der erste Schritt. Heute 
Abend segne ich euch mit meinem väterlichen Segen. 

 
2. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Um effektiv zu evangelisieren, müsst ihr in erster 

Linie demütige Heilige Liebe im Herzen haben. Dies 
schließt jeden Anschein von Scheinheiligkeit und 
Selbstgerechtigkeit aus. Ihr solltet um die Gnade bit-
ten, Gelegenheiten zum Evangelisieren zu erkennen. 
Dann müsst ihr bereit sein, den Augenblick, den die 
Gnade bietet, zu ergreifen. Ihr solltet immer Schriften 
zum Verteilen dabei haben. 

Wenn ihr ein Zeichen der demütigen Liebe in der 
Welt seid, dann werden die Menschen von euch ange-
zogen. Bestätigt immer das Gute in den Menschen und 
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lasst in eurem Verhalten die Heilige Liebe sprechen. 
Mit einem solchen Beispiel der Heiligen Liebe können 
Menschen in ihrem Herzen eher von ihren Irrtümern 
überzeugt werden als durch Reden. Verteidigt jedoch 
immer die Wahrheit, selbst wenn ihr jemanden ins 
Angesicht widersprechen müsst. 

 
2. Juli 2012 – Montagsgebet – um Friede in al-

len Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, dieses Land wurde 
auf Unabhängigkeit und religiöser Freiheit gegründet. 
Ihr dürft nicht zulassen, dass jemand in ein hohes Amt 
gewählt wird, der dazu fähig ist, den Menschen die 
Freiheiten zu nehmen. Wenn die Freiheit einmal ge-
nommen ist, ist es schwierig, diese zurück zu gewin-
nen. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
4. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin Zacharias, der Schutzengel eures Landes. 
Gelobt sei Jesus Christus. 

 Heute, da euer Land den Jahrestag seiner Unab-
hängigkeit feiert, komme ich, um euch mit Nachdruck 
darauf hinzuweisen, wie weit euer Land heute von der 
Unabhängigkeit entfernt ist. 

 Die vom Himmel inspirierte Verfassung wird von 
den Machthabern verletzt. Das Gesetz wird verbogen, 
um die Sünde bis hin zur Ausschweifung zu unterstüt-
zen. Euer Präsident setzt sich  sogar über die Freiheit 
des Gewissens bezüglich der Unterstützung der Ab-
treibung und Geburtenkontrolle bei jenem hinweg, die 
dies nicht befürworten. 

 Die Neue Welt Ordnung wird als wünschenswert 
dargestellt, während diese in Wahrheit alle Völker und 
Nationen zu einer Diktatur führt. Lasst euch nicht täu-
schen. 

Kehrt als Nation zu den Idealen eurer Gründerväter 
zurück, denn darin liegt die Hoffnung der echten Un-
abhängigkeit.” 

 
6. Juli 2012 – Öffentliche Botschaften 

"Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.  

Heute komme Ich, um alle Menschen zu bitten, re-
spektvoll miteinander umzugehen. Betrachtet den Ruf 
eines anderen nicht als vogelfrei. Baut in Gedanken, 
Worten und Taten den Leib Christi auf. Versteht, dass 
Mein Ruf an euch die Einheit unter allen Völker und 
Nationen ist. In diesem Ruf liegt eure Bekehrung im 
gegenwärtigen Augenblick in und durch Heilige Liebe. 

 Macht die Heilige Liebe zu eurem Brustschild, 
Schwert und zur krönenden Glorie. Lebt so: verteidigt 
die Wahrheit, deckt das Böse auf  und schützt die Un-
schuldigen.“ 

 
Epheser 4, 1-3 
Ich, der ich um des Herrn willen im Gefängnis bin, 

ermahne euch, ein Leben zu führen, das des Rufes 
würdig ist, der an euch erging. Seid demütig, friedfer-
tig und geduldig, ertragt einander in Liebe, und be-
müht euch, die Einheit des Geistes zu wahren durch 
den Frieden, der euch zusammenhält. 

 
Eph. 4, 22-32 
Legt den alten Menschen ab, der in Verblendung 

und Begierde zugrunde geht, ändert euer früheres 
Leben und erneuert euren Geist und Sinn! Zieht den 

neuen Menschen an, der nach dem Bild Gottes ge-
schaffen ist in wahrer Gerechtigkeit und Heiligkeit. 
Legt deshalb die Lüge ab, und redet untereinander die 
Wahrheit; denn wir sind als Glieder miteinander ver-
bunden. Lasst euch durch den Zorn nicht zur Sünde 
hinreißen! Die Sonne soll über eurem Zorn nicht un-
tergehen. Gebt dem Teufel keinen Raum! Der Dieb soll 
nicht mehr stehlen, sondern arbeiten und sich mit 
seinen Händen etwas verdienen, damit er den Notlei-
denden davon geben kann. Über eure Lippen komme 
kein böses Wort, sondern nur ein gutes, das den, der 
es braucht, stärkt und dem, der es hört, Nutzen 
bringt. Beleidigt nicht den Heiligen Geist Gottes, des-
sen Siegel ihr tragt für den Tag der Erlösung. Jede Art 
von Bitterkeit, Wut, Zorn, Geschrei und Lästerung und 
alles Böse verbannt aus eurer Mitte! Seid gütig zuein-
ander, seid barmherzig, vergebt einander, weil auch 
Gott euch durch Christus vergeben hat. 

 
6. Juli 2012 – Freitagsgebet – für all jene, die in 
der Gesellschaft, in den Regierungen und in der 
Kirche falsch angeklagt werden; dass alle Ver-
leumdungen durch die Wahrheit ans Licht kom-
men 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, in dieser Zeit der 
Drangsal, in der die Welt sich befindet, müsst ihr eure 
Augen auf das Licht der Wahrheit richten, welches der 
enge Pfad des Heiles ist – der schmale Pfad der Heili-
gen Liebe. 

 Achtet nicht auf die Kritik gegen dieses Werk und 
auf die Anschuldigungen gegenüber der Botschafterin. 
Lebt die Botschaften der Heiligen Liebe. 

 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
7. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, Meine Arme sind für euch offen, wenn 

ihr zu dieser Stätte hierher kommt. Mein Herz gehört 
jenen, die bitten. 

Seid nicht eingeschüchtert oder beirrt zu glauben, 
dass ihr Meine Gegenwart hier vermeiden müsst. Mei-
ne Gegenwart wäre hier nicht vorhanden, wenn Ich 
nicht wollte, dass ihr hier bei  Mir seid. Wo Meine Ge-
genwart wahrgenommen wird, ist auch Meine Gnade. 
* 

Betet hier mit Mir und Ich werde eure Herzen und 
euer Leben wandeln. Hört auf Meinem Ruf.“2 

                                                 
2 Die Gegenwart Meiner Mutter bleibt fortwährend, 

beharrlich und in alle Ewigkeit hier an dieser Stätte. 
Hier nährt Sie den Frieden des Herzens; hier öffnet Sie 
Ihr Herz, welches das Tor zum Neuen Jerusalem ist. Der 
hier empfundene Friede ist das Ewige Zeichen des Frie-
dens Gottes, den Er für die ganze Menschheit ersehnt.“ 
(die ganze Botschaft kann beim 9. Juli 2009 nachgelesen 
werden).  

9. Juli 2009 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde – der Sohn des Ewigen Jetzt. Heutzutage 
lehnt eine Vielzahl in der Welt den Göttlichen Willen 
für sich selbst ab, was das Herz der Welt seiner Zerstö-
rung entgegenlenkt. Die Menschen lehnen das neue 
Leben ab, das Ich in den Mutterleib lege. Sie lehnen die 
persönliche Heiligkeit ab. Viele lehnen die Wahrheit auf 
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8. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bin Ich gekommen, um allen Meinen lieben 

Kindern zu helfen, dass sie erkennen, dass Ich jeden 
Einzelnen in Meine Himmlische Umarmung hierher 
einlade – die Gläubigen und  auch die Ungläubigen. 
Niemand wird von der Heiligen Liebe zurückgewiesen. 

Mein Unbeflecktes Herz ist die Zuflucht, das die 
Ungläubigen – insbesondere die Skeptiker und Kriti-
kern dieser Zuflucht und dieses Werkes ruft. Beleidigt 
nicht den Geist der Wahrheit– den Heiligen Geist durch 
eure Weigerung, die Wahrheit dieses Werkes anzu-
nehmen; denn Er ist der Stifter der hier geschenkten 
Gnade – der Botschaften, der wunderbaren Heilungen 
durch die Quelle, sogar des Bildes – welches manch-
mal in der Kapelle unter Meinem Titel ‚Zuflucht der 
Heiligen Liebe’ erscheint. 

Ganz besonders rufe Ich die Ungläubigen, hierher 
zu kommen und selbst zu erkennen – Meine Gegen-
wart einzuatmen und die Bekehrung ihres Herzens zu 
erfahren. Glaubt nicht, dass ihr selbst zu aufgeklärt, 
zu intelligent seid oder in irgendeiner Weise über dem 
Glauben an den Ruf des Himmels hier steht. Dies sind 
Einflüsterungen Satans. Glaubt nicht, dass ihr an einen 
Gehorsam gebunden seid, von hier fern zu bleiben. 
Wenn dies so wäre, dann wäre Ich heute nicht hier, 
um euch einzuladen und zu rufen. 

Glaubt nicht, dass Meine Botschafterin ungehorsam 
ist. Ihr kennt nicht die ganze Geschichte. Rufmord ist 
nicht von Gott. 

Kommt zu Mir – eurer Himmlischen Mutter. Ich er-
warte euch."  

 
8. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Meine Barmherzigkeit ist ohne Grenzen. Wenn eine 
Seele Vergebung für eine Sünde sucht, dann ruht Mei-
ne Barmherzigkeit auf ihr. Sie muss nicht immer und 
immer wieder mit der gleichen Sünde kommen. Sie ist 
vergessen – für immer. 

So wie Meine Barmherzigkeit grenzenlos ist, so 
muss auch jeder von euch vergeben. immer und im-
mer wieder. Hegt keinen Groll gegeneinander. Sucht 
nicht Fehler untereinander. So wie Ich gerecht bin, so 
müsst auch ihr gerecht sein. 

Ahmt Meine Liebe und Meine Barmherzigkeit in je-
dem gegenwärtigen Augenblick nach. Dies ist eine 
Gewohnheit, die Ich unterstütze.“ 

 
9. Juli  2012 – Öffentliche Erscheinung 

                                                                                     
dem Weg der Rechtschaffenheit ab. Die meisten weisen 
das Eingreifen des Himmels an dieser Erscheinungs-
stätte zurück. Ich aber sage euch, der Himmel lässt all 
seine Lämmer in der Welt mit ihren Nöten nicht im 
Stich. Die Gegenwart Meiner Mutter bleibt fortwäh-
rend, beharrlich und in alle Ewigkeit hier an dieser 
Stätte. Hier nährt Sie den Frieden des Herzens, hier 
öffnet Sie Ihr Herz, welches das Tor zum Neuen Jeru-
salem ist. Der hier empfundene Friede ist das Ewige 
Zeichen des Friedens Gottes, den ER für die ganze 
Menschheit ersehnt. Viele, die hierher reisen, werden 
in ihren Herzen die Wahrheit der Heiligen Liebe finden. 
Diese Erleuchtung ist Meine Hand, welche die Seelen 
näher zu Mir zieht. Es ist eine große Gnade, wenn 
diese Selbsterkenntnis jemandem geschenkt wird. In 
der Tat, sie ist ein unvergleichbarer Schatz – eine 
kostbare Perle von großem Wert.“ 
 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Dieses Schriftwort, das Ich euch gegeben habe, ist 
der Grund, warum Ich dieses Werk zum Weitermachen 
aufrufe, trotz Verfolgung, Verleumdung, Vorurteilen 
und fehlender Anerkennung. Dieses Werk und diese 
Botschaften bringen das Licht der Wahrheit in die 
Welt. Es ist ein Licht, das von vielen aufgegeben wur-
de, das aber aufrechterhalten werden muss. 

Bleibt standhaft im Glauben. Fahrt fort in Wahrheit 
und Liebe.“ 

 
2 Korinther 4 
Daher erlahmt unser Eifer nicht in dem Dienst, der 

uns durch Gottes Erbarmen übertragen wurde. Wir 
haben uns von aller schimpflichen Arglist losgesagt; 
wir handeln nicht hinterhältig und verfälschen das 
Wort Gottes nicht, sondern lehren offen die Wahrheit. 
So empfehlen wir uns vor dem Angesicht Gottes jedem 
menschlichen Gewissen. Wenn unser Evangelium den-
noch verhüllt ist, ist es nur denen verhüllt, die verlo-
ren gehen; denn der Gott dieser Weltzeit hat das Den-
ken der Ungläubigen verblendet. So strahlt ihnen der 
Glanz der Heilsbotschaft nicht auf, der Botschaft von 
der Herrlichkeit Christi, der Gottes Ebenbild ist. Wir 
verkündigen nämlich nicht uns selbst, sondern Jesus 
Christus als den Herrn, uns aber als eure Knechte um 
Jesu willen. Denn Gott, der sprach; Aus Finsternis soll 
Licht aufleuchten! ist in unseren Herzen aufgeleuchtet, 
damit wir erleuchtet werden zur Erkenntnis des göttli-
chen Glanzes auf dem Antlitz Christi.  

Diesen Schatz tragen wir in zerbrechlichen Gefä-
ßen; so wird deutlich, dass das Übermaß der Kraft von 
Gott und nicht von uns kommt. Von allen Seiten wer-
den wir in die Enge getrieben und finden doch noch 
Raum; wir wissen weder aus noch ein und verzweifeln 
dennoch nicht; wir werden gehetzt und sind doch nicht 
verlassen; wir werden niedergestreckt und doch nicht 
vernichtet. Wohin wir auch kommen, immer tragen wir 
das Todesleiden Jesu an unserem Leib, damit auch das 
Leben Jesu an unserem sterblichen Fleisch offenbar 
wird. So erweist an uns der Tod, an euch aber das 
Leben seine Macht. Doch haben wir den gleichen Geist 
des Glaubens, von dem es in der Schrift heißt: Ich 
habe geglaubt, darum habe ich geredet. Auch wir 
glauben, und darum reden wir. Denn wir wissen, dass 
der, welcher Jesus, den Herrn, auferweckt hat, auch 
uns mit Jesus auferwecken und uns zusammen mit 
euch (vor sein Angesicht) stellen wird. Alles tun wir 
euretwegen, damit immer mehr Menschen aufgrund 
der überreich gewordenen Gnade den Dank vervielfa-
chen, Gott zur Ehre. 

Darum werden wir nicht müde; wenn auch unser 
äußerer Mensch aufgerieben wird, der innere wird Tag 
für Tag erneuert. Denn die kleine Last unserer gegen-
wärtigen Not schafft uns in maßlosem Übermaß ein 
ewiges Gewicht an Herrlichkeit, uns, die wir nicht auf 
das Sichtbare starren, sondern nach dem Unsichtbaren 
ausblicken; denn das Sichtbare ist vergänglich, das 
Unsichtbare ist ewig. 

 
9. Juli  2012 – Montagsandacht – Friede in al-

len Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus ist mit Seinem geöffneten Herzen anwesend. 

Er sagt: „Ich bin Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.  

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend lade 
ich jeden von euch ein, euere Herzen dem Geschenk 
des Gebetes zu öffnen. Denn hier liegt die Lösung aller 
Probleme. Hierin liegt eure Befähigung, den Willen 
Meines Vaters zu akzeptieren  und Meine Göttliche 
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Vorsehung in jedem gegenwärtigen Augenblick zu 
entdecken.“ 

11. Juli 2012 – Fest des Hl. Benedikt 
Der Hl. Benedikt sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich bin gekommen, um über eine gewisse Falle zu 

sprechen, in die sich Menschen von Satan hineinführen 
lassen. Manchmal fühlen sich Menschen in ihrer Be-
kehrung im gegenwärtigen Augenblick sicher, dann 
werden sie anderen gegenüber überkritisch, entweder 
in Gedanken oder Worten. Dies ist eine scheinheilige 
Haltung, die eher die Herzen für eine Zurechtweisung 
verschließt, als dazu dient, den Irrtum zu korrigieren. 

Wenn eine solche extreme Kritiksucht nur in Ge-
danken vorhanden ist, dann ist es eine Art des Nicht-
vergebenkönnens, welche – wie ihr wisst – ein Hinder-
nis zwischen dem menschlichen Herzen und dem Her-
zen Gottes ist. 

Wenn ihr bei einem anderen einen Irrtum feststellt, 
dann sagt schnell folgendes Stoßgebet: „Heiliger 
Geist, erleuchte mich [gib mir Deine Weisung].’ Dann 
werdet ihr wissen, was, wie viel und wann ihr etwas 
sagen sollt.“ 

 
12. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Dieses Werk ist wie eine Kerze – eine Flamme der 
Liebe – die nicht ausgelöscht werden kann. Die Men-
schen kehren immer wieder zurück, um in dieses Licht 
eingetaucht zu werden. Es ist das Licht der Wahrheit. 
Der Ort hier ist wie eine Ruhestätte – eine Zuflucht 
entfernt von der Dunkelheit, welche das Herz der Welt 
einnimmt. Die Gegenwart des Himmels ist hier immer 
und fortwährend vorhanden. Niemand kommt hierher, 
ohne eine Gnade zu erhalten – die Gnade der Bekeh-
rung in jedem gegenwärtigen Augenblick.  

Die Überzeugungskraft Meines Herzens hier auf 
diesem Grundstück ist Mein Geschenk an euch in die-
sen grauenvollen Zeiten, in denen ihr euch befindet. 
An dieser Stätte und durch diese Botschaften erhaltet 
ihr die Freiheit der Wahrheit. Jene, die euch von etwas 
anderem überzeugen möchten, wandeln in der Fins-
ternis und müssen in das Licht zurückgeholt werden. 

Betet für die Ungläubigen. “ 
 

13. Juli 2012 – Fest der Rosa Mystica 
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 

Heute sehne Ich mich danach, dass alle Seelen in die 
Flamme Meines Unbefleckten Herzens, der Zuflucht 
der Heiligen Liebe und des Hospiz der Wahrheit, gezo-
gen werden. Darin besteht euer erster Schritt zur Hei-
ligkeit, liebe Kinder. Sucht nicht anderswo, denn die 
Gnade, die Gott durch Mein Herz anbietet, wird genü-
gen.  Beherzigt diese, Meine Worte an euch.“ 

 
13. Juli 2012 – Fest der Rosa Mystica, Frei-

tagsandacht – Gebet für all jene, die in der Ge-
sellschaft, in den Regierungen und in der Kirche 
falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdun-
gen durch die Wahrheit ans Licht kommen 

Jesus ist mit geöffnetem Herzen anwesend. Er 
sagt: „ Ich bin Euer Jesus, der Mensch geworden ist 

und geboren wurde.  
Meine Brüder und Schwestern, heute lade ich euch 

zum [wörtlich: in den] Sieg der Vereinten Herzen ein. 
Ihr habt teil an diesem Sieg und seid Teil dieses Sie-
ges, wenn ihr in Heiliger Liebe lebt. 

Ich segne Euch mit dem Segen Meiner Göttlichen 
Liebe.“ 

 
14. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, schaut nicht in alle Richtungen, um 

etwas zu finden, was euch hier bereitwillig gegeben 
wird. Die Offenbarung dieser Botschaften ist die 
Wahrheit selbst. Ihr könnt nicht die Wahrheit auflösen, 
um dieses Werk zu verändern oder zu verfälschen. Ihr 
dürft nicht zweifeln, weil andere nicht glauben.  

Wenn ihr nicht in Heiliger Liebe lebt, dann seid ihr 
gegen sie. Die Treue zur Heiligen Liebe ist der sichere 
Weg zur persönlichen Heiligkeit, auf den alle gerufen 
sind. 

In der Welt gibt es immer mehr zwei Gruppierun-
gen – auf der einen Seite die Christen und auf der 
anderen alles, was der Christenheit entgegensteht. 
Baut das Königreich Christi durch eure Bemühungen in 
der Heiligen Liebe auf. Jeder gegenwärtige Augenblick 
ist ein Augenblick der Entscheidung – zum Sieg oder 
zum Niedergang. 

 Liebe Kinder, lasst Satan im gegenwärtigen Au-
genblick nicht den Kampf gewinnen. Bemüht euch in 
edler Weise um den Sieg der Wahrheit.“ 

 
15. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Der Hl. Pater Pio von Pietrelcina sagt: “Gelobt sei 
Jesus Christus. 

Manchmal legt die Verzweiflung den Grundstock für 
große Wunder. Immer ist jedoch der Glaube das 
Rückgrat jedes Wunders. Wenn an das Wunder nicht 
geglaubt wird, dann kann es weg erklärt oder abgetan 
werden oder es geschieht gar nicht. 

An viele der Wunder Gottes wird überhaupt nicht 
geglaubt, und so vergeht die Gnade unbeachtet. So ist 
es auch hier an dieser Stätte. Manche werden niemals 
glauben. Sie erhalten nichts. Andere glauben ein we-
nig; (er zuckt die Schultern) diese empfangen ein we-
nig. Manche empfangen die Annahme des Willens Got-
tes – eine große Gnade. Manche, die eine verzweifelte 
Not haben, werden erhört.“ 

 
15. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Je mehr Seelen Unseren Vereinten Herzen geweiht 

sind, desto stärker ist der Rest der Gläubigen. Je mehr 
zuhören, desto mehr werden gerettet werden. Manche 
hören nicht, denn sie haben ihr Herz der Falschheit 
übergeben.“ 

 
16. Juli 2012 – Fest Unserer Lieben Frau vom 

Berge Karmel 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich komme noch einmal, um darum zu bitten, 

dass euer Land zu den Christlichen Werten zurück-
kehrt. Dies kann nicht geschehen, solange eure Führer 
und Gesetzgeber keine christlichen Werte im Herzen 
haben. Da dies in den heutigen Tagen nicht der Fall 
ist, fordert der moralische Zerfall seinen Tribut. 

 Folgt niemandem, der den Klassenkampf fördert, 
das Gebet bekämpft oder die Unabhängigkeit 
schwächt. All dies kommt von Satan – dem Feind eu-
res Heils. Ihr dürft nicht unter die Herrschaft eines 
Eine-Welt-Führers fallen. 

 Stellt euch gegen jeden, der die Eine-Welt-
Ordnung fördert. Kämpft für religiöse Freiheit, auf der 
euer Land einst gegründet wurde, was jetzt aber ver-
gessen wird. 

 Liebe Kinder, nehmt euch heute Meine Worte zu 
Herzen. Ich bete, dass ihr den Mut dazu haben wer-
det. Eure Zukunft hängt davon ab.“ 

 
16. Juli 2012, Montagsandacht – Gebet um Frie-

den in allen Herzen durch Heilige Liebe 
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Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, wendet euer Herz 
tagsüber öfters dem Gebet zu und heiligt so den ge-
genwärtigen Augenblick. Durch das Gebet können freie 
Willensentscheidungen verändert werden und damit 
auch eure Zukunft. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
17. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Wahrlich, Ich sage euch, jeder, der vorgibt, in Hei-
liger Liebe zu leben, muss ein Botschafter der Wahr-
heit sein. Das bedeutet, dass die Unwahrheit nicht 
durch Schweigen aus Furcht vor Widerstand unter-
stützt werden darf. Wenn ihr nicht die Wahrheit be-
zeugt, dann habt ihr vielleicht nie mehr die gleiche 
Gelegenheit mit dem gleichen Zuhörer.  

Zu denken, dass ihr für das Bezeugen der Wahrheit 
der Heiligen Liebe eine Anerkennung braucht, ist der 
Fingerabdruck Satans auf eurem Herzen. Euer Land 
und die Welt sind zur Wahrheit dieser Botschaften 
geladen. Die Wahrheit der Stimme des Himmels hier 
ist das Licht zu den Lösungen für die Wunden der 
Welt. 

Ihr braucht nicht große Gelegenheiten, um zu e-
vangelisieren. Ihr müsst euch in jedem gegenwärtigen 
Augenblick bemühen. Euer Engel der Heiligen Liebe 
wird euch helfen, wenn ihr ihn darum bittet." 

 
2 Timotheus 4, 1-6 
Ich beschwöre dich bei Gott und bei Christus Jesus, 

dem kommenden Richter der Lebenden und der Toten, 
bei seinem Erscheinen und bei seinem Reich: Verkün-
de das Wort, tritt dafür ein, ob man es hören will oder 
nicht; weise zurecht, tadle, ermahne, in unermüdlicher 
und geduldige Belehrung. Denn es wird eine Zeit 
kommen, in der man die gesunde Lehre nicht erträgt, 
sondern sich nach eigenen Wünschen immer neue 
Lehrer sucht, die den Ohren schmeicheln; und man 
wird der Wahrheit nicht mehr Gehör schenken, son-
dern sich Fabeleien zuwenden. Du aber sei in allem 
nüchtern, ertrage das Leiden, verkünde das Evangeli-
um, erfülle treu deinen Dienst!  

Denn ich werde nunmehr geopfert, und die Zeit 
meines Aufbruchs ist nahe. 

 
18. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Der Vollständige Segen Unserer Vereinten Herzen 

ist eine Zuflucht in diesen bösen Zeiten. Er ist das 
Eingangstor zur geistigen Reise durch Unsere Verein-
ten Herzen. Erkennt daher, dass es die offene Tür zu 
einem Leben im Göttlichen Willen ist. 

Jedes Herz kann die Gnaden, die durch diesen Se-
gen des Himmels angeboten werden, zurückweisen, 
denn der Himmel zwingt niemanden. Es ist immer der 
freie Wille des Menschen, ob eine Seele zu ihrem eige-
nen Wohlergehen entscheidet oder nicht. Jedoch än-
dert dies die Wahrheiten, die der Seele mit diesem 
tiefen Segen angeboten werden, nicht. Die Seele muss 
dem Segen nicht zustimmen. Die zu dem Segen gehö-
renden Gnaden können der Seele ganz einfach ohne 
ihr Wissen angeboten werden.“ 

 
18. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

 Heute bitte Ich euch zu erkennen, dass das Nicht-
vergebenkönnen wie ein Anker vor eurem Herzen ist, 
der schwer nach unten zieht und das Herz vor einer 
tieferen Beziehung mit Mir zurückhält. Vergebung ist 
Freiheit. Die Vergebung zieht das Herz aus der Ver-
gangenheit heraus und erhebt es. Das geistige Herz ist 
dann wie ein Vogel, der sich mühelos immer höher  
und höher erhebt – auf den Schwingen des Göttlichen 
Willens Meines Vaters. 

 Um diese Freiheit, die daraus resultiert,  sich 
selbst und anderen vergeben zu haben, muss man 
beten, ja nach ihr streben. Sie ist ein Riesenschritt 
vorwärts zur Annahme des Göttlichen Willens Meines 
Vaters.“* 

 
*“Bitte lest auch die Botschaft des Engels Alanus 

vom 6. März 2008 – ‚Gebet um die Gabe des Verge-
bens. Das Gebet wird der Einfachheit halber nachste-
hend aufgeführt. 

 
Gebet um die Gabe, vergeben zu können 

  

Jesus, ich vertraue auf Dich. Ich weiß, dass 
Du mich liebst. Ich möchte, dass jedes Hindernis 
zwischen uns entfernt wird. Nimm von meinem 
Herzen jedes Nichtvergebenkönnen, so dass ich 
ganz Dein sein kann. 

 Hilf mir, jenen zu vergeben, die mir weh 
getan haben, die Lügen über mich erzählt und 
über mich geklatscht haben, die eifersüchtig auf 
mich waren, mich bestohlen oder mich in irgend-
einer Weise missbraucht haben. Tauche mich 
dann tief in Dein Heiligstes Herz ein. Bedecke 
mich mit Deinem Kostbarsten Blut. 

 Lass nicht zu, dass ich mich jemals wieder 
durch Nichtvergeben-Können von Deiner Liebe 
entferne. Amen.“ 
 „Der Herr der Heere sagt, dass ganze Nationen von 
diesem Gebet profitieren können.“ 

(Hl. Engel Alanus, 6. März, 2008) 
 

18. Juli 2012 
Mittwochsgebet – um die Verbreitung der 

Botschaften der Heiligen Liebe und der Bruder-
schaft der Vereinten Herzen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, harrt aus in Heiliger 
Liebe. Denn Ich sage euch, das beste Opfer, das beste 
Gebet hat seine Grundlage – in Heiliger Herzensliebe. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
19. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Ich (Maureen) sehe eine riesige Flamme und höre 
eine Stimme: “Ich bin, Der Ich Bin – Gott der Vater – 
das Ewige Jetzt – der Schöpfer des Universums. 

Heute habe Ich in eurem Teil der Welt die Erde be-
wässert und die ganze Natur zum Erwecken gebracht. 
O wie sehne Ich Mich danach, das Herz der Welt für 
die Wahrheit zu erwecken. Es muss sich der Wahrheit 
der Heiligen Liebe übergeben. Dies nicht tun, heißt ins 
Verderben schlittern. Denn wer kann Mein Königreich 
betreten, der Mich nicht in seinem Herzen an die erste 
Stelle setzt [der Mich nicht zuerst in seinem Herzen 
erwählt]. Wer kann den Gott seines Heils anrufen, der 
nicht seinen Nächsten wie sich selbst liebt? 

Ich bin das Alpha und das Omega. Ich bin die 
Wahrheit. Wer sich nicht für das Leben in der Wahrheit 
entscheidet, entscheidet sich nicht für Mich und Ich 
entscheide Mich nicht für ihn.” 
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20. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute, liebe Kinder, rufe Ich jeden Einzelnen von 

euch zur Einheit des Herzens. Seid eines Sinnes und 
eines Herzens. Wirkt vor der Rückkehr Meines Sohnes 
für die Bekehrung so vieler Seelen wie möglich. Ich 
bin hier in eurer Mitte, weil Ich die Bekehrung des 
Herzens der Welt zu Unseren Vereinten Herzen suche. 
Diese Weihe wird den Rest der Gläubigen vergrößern 
und für das, was kommt, stärken. In vielen Fällen wird 
sie die Lügen Satans entwirren, die er in die Struktur 
der Gesellschaft heute eingeflochten hat.  

In Fatima war Meine Bitte die Bekehrung Russ-
lands; aber heute braucht es eine weltweite Bekeh-
rung des Herzens. Glaubt nicht, dass eine globale Re-
gierung die Lösung wäre. Die Welt heute braucht keine 
menschliche, sondern eine geistige Lösung – eine 
geistige Korrektur des Herzens.* Deshalb komme Ich 
zu euch. Ich bemühe Mich um die geistige Erneuerung 
des Herzens der Welt durch Unsere Vereinten Herzen.“ 

 
Lest Philipper 2, 1-4 

 Wenn es also Ermahnung in Christus gibt, Zu-
spruch aus Liebe, eine Gemeinschaft des Geistes, 
herzliche Zuneigung und Erbarmen, dann macht meine 
Freude dadurch vollkommen, dass ihr eines Sinnes 
seid, einander in Liebe verbunden, einmütig und ein-
trächtig, dass ihr nichts aus Ehrgeiz und nichts aus 
Prahlerei tut. Sondern in Demut schätze einer den 
anderen höher ein als sich selbst. Jeder achte nicht 
nur auf das eigene Wohl, sondern auch auf das der 
anderen. 
 *Hinweis: „Eine geistige Korrektur“ bezieht sich auf 
die Reue und die Bekehrung des Herzens. 
 
20. Juli 2012 – Freitagsandacht – Gebet für all 
jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen 
und in der Kirche falsch angeklagt werden; dass 
alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 
kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, lasst die Heilige Lie-
be zu einem Teil eures Herzens werden, so dass ihr in 
eurer Umgebung Heilige Liebe sein könnt. Hört nicht 
nur auf die Botschaften – werdet zur Botschaft. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 

21. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute, liebe Kinder, bitte Ich euch, in euren Herzen 

die Heilige Liebe zu ‚bevorraten’.  So wie jemand im-
mer wieder zur Speisekammer geht, um zu holen, was 
er braucht, so macht aus euren Herzen ein Lager, auf 
das ihr zurückgreifen könnt, wenn ihr etwas benötigt.  

Die Herzen in der Welt, die sich nur auf sich selbst, 
ihre eigenen Mittel und jedwedes menschliche Bemü-
hen verlassen, schaffen sich für die Zukunft eine geis-
tige Hungersnot. Sie werden wenig haben, worauf sie 
in der Stunde der Ränke Satans zurückgreifen können. 
Sie werden jeder Art von Betrügerei leicht zum Opfer 
fallen. 

Stellt daher sicher, dass eure Herzen einen griffbe-
reiten Vorrat an Heiliger Liebe haben. Lasst diesen 
Vorrat an Heiliger Liebe die Grundlage eures Friedens 
und eurer Sicherheit sein.“ 

 

23. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 

Heute hat Alanus* dir viele kleine, aber wichtige 
Gefallen getan. Die Engel sind immer bereit, jeder 
Person zu helfen und oft tun sie dies. Aber sie sind am 
hilfreichsten, wenn sie um Hilfe gebeten werden. Sie 
arbeiten dann still im Hintergrund, um etwas Positives 
zu erzielen. 

Engel wirken nicht nur bei kleinen Dingen, sondern 
auch in ganz bedeutender Weise. Ihr könnt zu den 
Engeln von Politikern beten und gleichzeitig von gan-
zen Staatsorganen. Wusstet ihr, dass euer Kongress 
und euer Oberster Gerichtshof regierende oder ent-
scheidende Engel über sich haben? 

Der Engel, der versucht, den Kongress zu führen, 
ist der Engel ‚Constant’. Der Engel, der versucht, den 
Obersten Gerichtshof zu leiten, ist der Engel ‚Micah’. 

Betet, dass ihr Einfluss wirksam ist. 
 

Hinweis: Alanus ist Maureens Schutzengel. 
 

23. Juli 2012 – Montagsandacht – Gebet um 
Frieden in allen Herzen durch Hl. Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, oft kommen Gnade 
und Kreuz gemeinsam (im gleichen Gewand). Es ist 
wichtig, dass ihr annehmt, was immer vom Göttlichen 
Willen kommt und dass ihr versteht, dass Er euch 
Stärke verleiht, damit ihr es tragen könnt. Dies ist 
durch eure Annahme der Weg der Hingabe an den 
Willen Meines Vaters. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
24. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Dies ist das Werk, das angesichts von Unwahrheit 
für die Wahrheit einstehen muss. Als Ich auf Erden 
war, war Mir die Quelle der Unwahrheit nie von Bedeu-
tung. Ich habe die Wahrheit verteidigt und die Gewis-
sen überzeugt, trotz der Protestrufe und der gegen 
das Licht der Wahrheit hervorgebrachten Falschinfor-
mationen. 

Dieses Werk tut dasselbe – es trägt das Licht der 
Wahrheit überall dorthin, wo die Botschaften hinge-
bracht werden – ohne gefällig vor jenen Halt zu ma-
chen, die es entschieden vorziehen, in der Finsternis 
zu bleiben. Wir verachten jene nicht, die von der Dun-
kelheit getäuscht wurden, sondern jenen, der die 
Quelle aller Finsternis und der Feind des Heils ist – 
nämlich Satan selbst. 

Dieses Werk ist dazu da, Licht auf dem Weg des 
Heils zu verbreiten – auf dem Weg der Rechtschaffen-
heit, dem Weg der Heiligen Liebe.“ 

 
25. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 

Vertrauensvolle Hingabe ist der Zugang zur Heilig-
keit. Die Seele, die sich an jedem Problem festhält 
oder die versucht, sich gegen das Kreuz zu wehren, 
schreitet nicht durch diese geliebte Eingangstür der 
vertrauensvollen Hingabe. 

Fallt nie in die Falle Satans, indem ihr zuviel auf 
euch selbst vertraut, sonst stolpert ihr auf dem Weg 
durch die Eingangstür des Vertrauens. Bei solchen 
Seelen hält sich Gott zurück und lässt sie ihre Abhän-
gigkeit von Ihm entdecken. Bittet euren Schutzengel, 
dass er in jedem gegenwärtigen Augenblick über euer 
Herz wacht, damit ihr nicht in die Falle des Bösen 
tappt.“ 
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26. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
Heute bin Ich gekommen, um  ganz besonders 

darauf hinzuweisen, dass der Weg zum Willen Meines 
Vaters durch die Kammern Unserer Vereinten Herzen 
geht. Niemand kann außerhalb des Willens Meines 
Vaters den Gipfel der persönlichen Heiligkeit erreichen 
– geschweige denn seine Heiligung.  

Im Willen Meines Vaters leben bedeutet, alles aus 
der Hand Gottes annehmen. Dies ist demütige Liebe. 
Übergebt euch dem Kreuz. Nehmt jede Gnade an. Sie 
kommen gemeinsam in Heiliger Liebe. Vielleicht ist 
das Schwierigste in diesem Werk, die auf Unwahrheit 
gegründeten Irrtümer der Leute anzunehmen. In die-
sem Kreuz liegt die Einladung zu beten, dass die 
Wahrheit offenbart und in den Herzen angenommen 
wird. Es gibt eine Neigung, die im Stolz gründet: sich 
nicht von lange bestehenden Meinungen [Haltungen] 
zu lösen. 

Um aber in den Kammern Unserer Vereinten Her-
zen voranzuschreiten, muss die Vergebung euer Herz 
im gegenwärtigen Augenblick einnehmen. In diesem 
Augenblick müsst ihr eine lange bestehende Bekämp-
fung vergeben. Vergebt jenen, die sich daran gemacht 
haben, den Ruf des Werkes zu zerstören. Dies ist der 
Weg, auf dieses Werk viele Gnaden herab zu rufen 
und die schlimmsten Hindernisse zu überwinden. 

Ihr müsst euch darum bemühen, wenn ihr den Wil-
len Meines Vaters annehmen wollt.“ 

 
27. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Ihr könnt mit Meinem Ruf an euch nicht so lässig 
umgehen. Zu viele gegenwärtige Augenblicke im Le-
ben jedes Einzelnen entschwinden, ohne durch Heilige 
Liebe geformt worden zu sein. Dann gestaltet Satan 
das Gewissen der Welt um und so nimmt die Unwahr-
heit Gestalt in den Herzen an. 

Ein Herz, das bestens vorbereitet ist, sich an Heili-
ger Liebe festzuhalten, beachtet die Meinungen ande-
rer nicht und daher auch nicht seinen Ruf in der Welt; 
daher richtet ein solches Herz seinen Blick auf die Lie-
be zu Gott und den Nächsten. Es gibt in der Welt heu-
te zu viele Ablenkungen. Die Seelen vergessen, Mich 
um die Gnade zu bitten, in Heiliger Liebe zu leben. 

Ich komme in diesen Zeiten zu diesem Werk, um 
zu einer Revolution der Heiligen Liebe in den Herzen 
zu ermutigen. Eine solche Revolution hängt nicht von 
Massenvernichtungswaffen ab, sondern von der Be-
reitwilligkeit, sich für Heilige Liebe im gegenwärtigen 
Augenblick zu entscheiden.“ 

 
27. Juli 2012 – Freitagsandacht – Gebet für all 

jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen 
und in der Kirche falsch angeklagt werden; dass 
alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 

kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden  ist 
und geboren wurde. 

 Meine Brüder und Schwestern, Ich möchte, dass 
ihr untereinander vereint seid, so dass jeder von euch 
mit Mir vereint ist. Nur dann könnt ihr in Heiliger Liebe 
leben und euch langsam zur Göttlichen Liebe hin be-
wegen. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
28. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Hoffnung ist die Nahrung für ein eifriges Gebetsle-

ben. Entmutigung ist der Feind des Gebetes. Erkennt 
somit, dass eure innere Haltung beim Gebet der Erfül-
lung eurer Gebetsanliegen, die ihr im Herzen habt, 
Macht verleiht. 

Mache dies bekannt. “ 
 

29. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, lasst die Gnade des gegenwärtigen 

Augenblicks euer Herz führen. Befreit euer Herz von 
allem Zorn und Nichtvergebenkönnen. Auf diese Weise 
werdet ihr die Gnade erkennen, die vielleicht als Kreuz 
verkleidet zu euch kommt. 

Wenn euer Herz von allem Groll, Vorurteilen und 
dem Hang zur Geschwätzigkeit gelöst ist, dann kann 
der Wille Gottes am leichtesten in eurem Herzen und 
eurem Leben lebendig werden.  

Ich komme nicht, um euch diese Dinge zu Meinem 
eigenen Wohl zu sagen, sondern für das eurige. Ich 
möchte nur das Beste für euch, welches eure Heili-
gung ist. Deshalb, liebe Kinder, verliebt euch in den 
Göttlichen Willen im gegenwärtigen Augenblick.“ 

 
29. Juli 2012 – Sonntagsgebet – um den Tri-

umph der Vereinten Herzen sowohl in den Her-
zen als auch in der Welt; Gebet um Einheit in den 

Familien 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, reinigt euer Herz 
von allem geistigen Schutt wie Nichtvergebenkönnen, 
Ärger, Materialismus, Liebe zum Angesehen-Sein und 
zu allen vergänglichen Dingen, und lasst Mich dann 
euer Herz mit Göttlicher Liebe füllen. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe. 

 
30. Juli 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Wenn ihr euer Herz von geistigem Schutt einneh-
men lasst, dann ist es Mir nicht möglich, euch mit 
Gnade zu erfüllen; dann könnt ihr weniger den Willen 
Meines Vaters für euch erkennen. 

Ein solcher Schutt kann die kleinste Sünde oder der 
kleinste Fehler sein. Es können weltliche Angelegen-
heiten sein – Sorgen über die Vergangenheit oder die 
Zukunft – welche die schlechte Frucht eines mangeln-
den Vertrauens in Mich sind. Geistigen Schutt kann 
bereits der kleinste Groll bilden – der winzige Fleck, 
der das Auge eurer Seele, welche das Herz ist, irritiert. 

Beansprucht die Gnade des gegenwärtigen Augen-
blicks, indem ihr euer Herz von all diesen Bürden be-
freit. Bittet Mich und Ich werde euch durch Meine 
Göttliche Liebe zu eurem geistigen Wohlergehen hel-
fen.“ 

 
30. Juli 2012 – Montagsandacht – Gebet um 
Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, bitte versteht, dass 
Mein Kommen zu euch nicht euer Heil ausmacht; euer 
Heil liegt im Leben in Heiliger Liebe im gegenwärtigen 
Augenblick. 

So gebe Ich euch heute Meinen Segen der Göttli-
chen Liebe.“ 



 
Botschaften des Monats Juli 2011 
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Zur Erinnerung: 

Helmut Lungenschmid: Täglich zusätzlich ein Gesätz vom schmerzhaften Ro-
senkranz zu beten, mildert das kommende Strafgericht sehr, ja sichtbar.  
 

Weisheiten für den praktischen Alltag von H. Lungenschmid 
Am 10. Juni 2012 sprach der begnadete Herr Helmut Lungenschmid in MARPINGEN. 
Nach dem Rosenkranz der Ungeborenen gefragt, antwortete, er habe diesen Rosenkranz der Ungebo-
renen schon vor Jahren bei der Gottesmutter im Himmel gesehen und Sie gefragt, wie denn die 
Embryonen in die Perlen hineinkommen. 
 
Wir danken allen und sagen Ewiges Vergelt´s Gott denjenigen, die unser Botschaften-Apostolat un-
testützen und unterstützt haben.  

Botschaften-Apostolat Kto.15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr Bestellung der Bot-
schaften: Tel: 07823-1855, email: holylove.de@gmx.info 

 
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 

 


